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Sauberkeit und Reinigung an Schulen  
 

LIEBE KOLLEG*INNEN, 
 

vor zwei Jahren startete die frisch ernannte Bildungssenatorin Katharina Günther-Wünsch eine Online-

Befragung in den Berliner Schulen zur Zufriedenheit mit Sauberkeit und Reinigung. Befragt wurden 

Schüler*innen, Eltern und Beschäftigte der Schulen. Die Reinigungskräfte selbst wurden 

bedauerlicherweise nicht befragt, obwohl die Arbeitsbedingungen der Reinigungskräfte durch zu enge 

Zeitvorgaben das größte Problem darstellt. 

Das Ergebnis war offenbar so desaströs, dass die Senatsverwaltung es in der Schublade verschwinden 

lassen wollte. Beharrlich fragten wir bei den zuständigen Stellen bei SenBJF und letztlich bei der Senatorin 

selbst nach. Zunächst wurden wir vertröstet, dann bekamen wir gar keine Antwort mehr. Wir wendeten 

uns deshalb an die schulpolitischen Sprecher*innen im Abgeordnetenhaus. In Folge veröffentlichte die 

Senatsverwaltung endlich die Ergebnisse1. Gleichwohl versuchte die Senatsverwaltung die 

Verantwortung auf die Schulen abzuschieben. 

Die Auswertung ergab für Berlin ein durchschnittliches Ergebnis von 3,0 (Skala von 1 bis 5). Dieser 

Durchschnittswert und vor allem viele Einzelwerte zeigen: Die Reinigung muss dringend besser werden!  

Der Bezirk Charlottenburg-Wilmersdorf liegt im Vergleich zu den anderen Bezirken im Durchschnitt.  Es 

gibt zudem einzelne Schulen in unserem Bezirk, die bei bestimmten Punkten deutlich schlechtere 

Bewertungen abgegeben haben. Hier sehen wir gesundheitliche Gefahren und eine erhebliche 

Einschränkung in der Nutzung des jeweiligen Arbeitsplatzes. Besonders kritisch ist die mangelhafte 

Sauberkeit der Toiletten, der Mensa/Cafeteria sowie der Klassenräume und des Bereichs der ergänzenden 

Förderung und Betreuung. Es ist ein unhygienischer und unhaltbarer Zustand, dass Toiletten einen ganzen 

Tag lang in Dauerbenutzung sind und erst abends gereinigt werden. 

Im Sinne des Arbeitsschutzes sind zudem die angegebenen Mängel in den Physik- und Chemie-Räumen 

und in den Lehrküchen sehr kritisch zu betrachten. Hier kann durch Rückstände von Essensresten oder 

Chemikalien die Gesundheit des Personals Schaden nehmen.  

 

Seit der Online-Befragung Ende 2023 ist in unserem Bezirk die Tagesreinigung abgeschafft worden. Das 

Land Berlin hat zwar allen Bezirken weiterhin die gleiche Summe für die Tagesreinigung zur Verfügung 

 
1 https://www.pr-cw.de/sauberkeit-2023  

DER  

PERSONALRAT CHARLOTTENBURG-WILMERSDORF  
INFORMIERT 

 
Personalrat der allgemein bildenden Schulen bei der Senatsverwaltung für Bildung, Jugend und Familie 

• Fehrbelliner Platz 4 • 10707 Berlin ∙ Tel.: 90249-4910 ∙ Fax: 90249-4920 
E-Mail: personalrat04@senbjf.berlin.de ∙ Homepage: https://www.pr-cw.de 

 

https://www.pr-cw.de/sauberkeit-2023
mailto:personalrat04@senbjf.berlin.de
https://www.pr-cw.de/


 

gestellt. Die BVV hat aber andere Prioritäten gesetzt und die Tagesreinigung gestrichen. Die Sauberkeit 

an unseren Schulen ist damit vermutlich noch einmal schlechter geworden. 

 

Die Senatsverwaltung hat eine aufwändige Umfrage in Auftrag gegeben. Aber aus den schwachen 

Ergebnissen folgte bisher keine Unterstützung der Schulen. 

Wir haben das Bezirksamt Charlottenburg-Wilmersdorf, die Senatsverwaltung und die schulpolitischen 

Sprecher*innen im Abgeordnetenhaus aufgefordert, das Thema Sauberkeit und Reinigung an den Schulen 

ernst zu nehmen, mehr Mittel zur Verfügung zu stellen, für gute Arbeitsbedingungen für die 

Reinigungskräfte zu sorgen und die Verantwortung nicht bei den Schulen abzuladen!  

 

Wenn auch Sie konkrete Sauberkeits- und Hygienemängel an Ihrer Schule zu beklagen haben, dann 

schreiben Sie uns gerne. Wir sammeln Ihre Beschwerden, leiten diese an die zuständigen 

Stadträt*innen weiter und drängen auf Erledigung. 

 

Mit kollegialen Grüßen 

Ihr Personalrat  


